
K-02-179 Lebenswerte Orte, lebendige Demokratie – Kommunen stärken, Zukunft sichern

Antragsteller*in: Thekla Walker (KV Böblingen)

Änderungsantrag zu K-02

Nach Zeile 179 einfügen:
Nur als Gemeinschaftsaufgabe können finanzielle Mittel kommunal eigenverantwortlich, effizient und
flexibel dort eingesetzt werden, wo Investitionen nötig und sinnvoll sind. Kleinteilige und teils
komplizierte Förderprogramme werden in die Gemeinschaftsaufgabe überführt. Wir richten einen
Planungs- und Koordinierungsausschuss von Bund, Ländern und Kommunen zur Steuerung und
Mittelvergabe ein.

Begründung

Hier geht es darum, noch mal zu präzisieren, wie mehr Effizienz und Zielgenauigkeit konkret umgesetzt
werden können.

weitere Antragsteller*innen

Marin Pavicic-Le Déroff (KV Tübingen); Michael Gross (KV Biberach); Michael Joukov (KV Ulm); Uwe
Janssen (KV Esslingen); Mariska Stephanie Ott (KV Göppingen); Jakob Mangos (KV Breisgau-
Hochschwarzwald); Hannes Sturm (KV Freiburg); Lea Rocca (KV Böblingen); Karen Tiede (KV Esslingen);
Moritz Franz-Gerstein (KV Göppingen); Fadime Tuncer (KV Neckar-Bergstraße); Carsten Göpfert (KV
Leipzig); Eike Schuster (KV Mettmann); Colin Christ (KV Heilbronn); Daniel Eliasson (KV Berlin-Steglitz/
Zehlendorf); Daniel Mieves (KV Berlin-Pankow); Paul Benter (KV Berlin-Mitte); Karin Scherer (KV
Erlangen-Land); André Höftmann (KV Fürth-Land); sowie 41 weitere Antragsteller*innen, die online auf
Antragsgrün eingesehen werden können.
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